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Wahl von Patientenfürsprecherinnen und Patientenfürsprecher für die 20. 
Wahlzeit des Kreistages
 
 
Beratungsfolge:
 

   

Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit

Kreistag 07.09.2026 Ö Wahl
 
 

_______________________________________________________________

 
Beschlussvorschlag:
Der Kreistag wird um Neu- bzw. Wiederwahl der Patientenfürsprecherinnen und 
Patientenfürsprecher für das Kreiskrankenhaus Bergstraße, die Vitos Klinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie Heppenheim, das Heilig-Geist Hospital Bensheim sowie
das St. Marien Krankenhaus Lampertheim für die 20. Wahlzeit des Kreistages gebeten.
 
Die Wahl erfolgt gemäß § 55 Absatz 3 Hessische Gemeindeordnung in Verbindung mit 
§ 32 Hessische Landkreisordnung nach Stimmenmehrheit. Sie kann, wenn niemand 
widerspricht, offen erfolgen.

Erläuterung:
Das Hessische Krankenhausgesetz (HKHG) regelt, dass in allen Krankenhäusern, die 
der allgemeinen voll- und teilstationären Versorgung dienen, ehrenamtliche 
Patientenfürsprecherinnen und -fürsprecher zu wählen sind. Dies gilt nicht für 
Einrichtungen, die von Religionsgemeinschaften oder diesen gleichgestellten oder ihnen
zugeordneten Einrichtungen ohne Rücksicht auf deren Rechtsform betrieben werden. 
 
Aufgaben der Patientenfürsprecherinnen und Patientenfürsprecher sind die Prüfung von 
Anregungen und Beschwerden von Patientinnen und Patienten und die Vertretung 
deren Anliegen. Sie können sich mit Einverständnis der betroffenen Patientin oder des 
betroffenen Patienten jederzeit und unmittelbar an die zuständigen Stellen wenden. 
Dem Kreistag legen sie auf Verlangen einen Bericht vor, der zugleich dem betroffenen 
Krankenhausträger zuzuleiten ist.
 
Folgende personelle Vorschläge für die Wieder- bzw. Neuwahl von 
Patientenfürsprecherinnen und Patientenfürsprechern liegen vor:

Kreiskrankenhaus Bergstraße
In der 19. Wahlzeit des Kreistages waren Frau Kober und Frau Wohlfart als 
Patientenfürsprecherinnen tätig. Beide führen ihre ehrenamtliche Tätigkeit nicht fort.
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Wahlvorschlag:
Patientenfürsprecher: Herr Arno Kreh, wohnhaft in Heppenheim
Stellvertretende Patientenfürsprecherin: Frau Sibylle Schmenger, wohnhaft in Bürstadt
 
Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Heppenheim
In der 19. Wahlzeit des Kreistages waren Frau Bezzaz und Herr Wohlfart als 
Patientenfürsprecherin und Patientenfürsprecher tätig. Frau Bezzaz verstarb im Februar 
2026. Herr Wohlfart führt seine ehrenamtliche Tätigkeit nicht fort.
 
Wahlvorschlag:
Patientenfürsprecherin: Frau Christina Bickel, wohnhaft in Bürstadt
Stellvertretender Patientenfürsprecher: Herr Constantin von Gatterburg, wohnhaft in 
Heppenheim
 
Heilig-Geist Hospital Bensheim
Seit 2018 waren Frau Knecht und Herr Sydow als Patientenfürsprecherin und 
Patientenfürsprecher tätig. Beide führen ihre ehrenamtliche Tätigkeit nicht fort.
 
Wahlvorschlag:
Patientenfürsprecher: Herr Michael Sigloch, wohnhaft in Heppenheim
Stellvertretender Patientenfürsprecher: Herr Ilja Glaser, wohnhaft in Lampertheim
 
St. Marien Krankenhaus Lampertheim
Seit 2018 waren Frau Kronauer und seit 2023 Frau Spitz als Patientenfürsprecherinnen 
tätig. Frau Spitz führt ihre ehrenamtliche Tätigkeit nicht fort.
 
Wahlvorschläge:
Patientenfürsprecherin: Frau Bärbel Kronauer, wohnhaft in Lampertheim
Stellvertretende Patientenfürsprecherin: Frau Sibylle Schmenger, wohnhaft in Bürstadt
 
Die Aufteilung der Aufgaben zwischen den Patientenfürsprechenden und den jeweiligen 
Stellvertretungen erfolgt in Eigenverantwortung.
 
Das nach § 7 Abs. 1 S. 3 HKHG erforderliche Einvernehmen mit den jeweiligen 
Krankenhausträgern ist bei allen Wahlbewerbungen gegeben.
 
Finanzielle Auswirkungen:
Gemäß Entschädigungssatzung des Kreises erhalten Patientenfürsprechende im Kreis 
Bergstraße neben ggf. Verdienstausfall sowie Fahrtkostenersatz eine pauschale 
Aufwandsentschädigung bei Krankenhäusern bis 250 Betten von monatlich 80 € und 
über 250 Betten von 160 €. Bei Stellvertretung wird die Pauschale anteilig gezahlt. 
 
Kreiskrankenhaus Bergstraße: 160 €, Stellvertretung 80 €
Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Heppenheim:
80 €, Stellvertretung 40 €
Heilig-Geist Hospital Bensheim: 80 €, Stellvertretung 40 €
St. Marien Krankenhaus Lampertheim: 80 €, Stellvertretung 40 € 
 
Klimarelevante Auswirkungen: keine
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Anlagen: keine 
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